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Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Februar 2009 (Ländervergleich): 
5,952 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
3,552 Millionen registrierte Arbeitslose – 65.500 (1,8%) weniger als im Februar 2008 
Veränderungsraten in den Ländern (Februar 2008 – Februar 2009): 

Männer und Frauen: –7,3% in Sachsen-Anhalt bis +8,4% (!) in Baden-Württemberg 
Frauen: –13,3% in Sachsen-Anhalt bis –1,2% in Hamburg 
Männer: –4,4% in Berlin bis +19,2% (!) in Baden-Württemberg 

63,4% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert: 
Anteil der SGB II-Arbeitslosen reicht von 43,6% in Bayern bis 80,2% in Berlin 

Hinweise: 1. Zur Dynamik der Veränderung der Veränderungsraten der Zahl der arbeitslosen Frauen 
und Männer (im Vorjahresvergleich) siehe Seite 9! 2. Die Tabellen 2 und 3 (S. 6 und 7) enthalten 
aktuelle Ländervergleiche zur Verteilung der registrierten Arbeitslosen auf die beiden Rechts-
kreise (SGB III und SGB II) (Tabelle 2) und zu den Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und 
Arbeitslosen im Rechtskreis SGB II (Hartz IV). (Tabelle 3). � 

Im Februar 2009 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,552 Millionen Arbeitslose registriert, 
1,8% bzw. 65.500 weniger als im Februar 2008. Von diesen 3,552 Millionen Arbeitslosen waren 1,299 
Millionen (36,6%) im Rechtskreis SGB III und 2,253 Millionen (63,4%) im Rechtskreis SGB II 
(Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2 mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeit-
suchende waren im Februar 2009 insgesamt 5,794 Millionen Frauen und Männer registriert. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten 1,232 Millionen (arbeitslose und nicht arbeitslose) 
Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,846 
Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 125.000 sog. Aufstocker 
(gleichzeitiger Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Februar 2009 etwa 
5,952 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) 
bzw. Arbeitslosengeld II. � 

Ländervergleich (Februar 2008 - Februar 2009) 
- In den zehn westdeutschen Ländern (Westdeutschland) wurden 611 (0,0%) mehr Arbeitslose 

registriert als im Februar 2008. In den sechs ostdeutschen Ländern (Ostdeutschland) wurden 
66.100 (5,2%) weniger Arbeitslose registriert. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Februar 2008 – Febru-
ar 2009) reichen von –7,3% in Sachsen-Anhalt (Rang 1) und –6,4% in Brandenburg (Rang 2) bis 
+3,7% in Rheinland-Pfalz (Rang 15) und +8,4% in Baden-Württemberg (Rang 16).  

 >>> 
                                                           
1 bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 125.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die ergänzend Arbeits-

losengeld II erhalten ("Aufstocker").  
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- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen!) reichen im Februar 2009 
von 4,8% in Baden-Württemberg bis 15,5% in Mecklenburg-Vorpommern. 

- 63,4% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Februar 
2008: 66,7%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten 
Arbeitslosen von 43,6% in Bayern und 50,9% in Baden-Württemberg bis 78,7% in Bremen und 
80,2% in Berlin. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, S. 6) 

- Im Februar 2009 hatten 4,846 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Zum selben Zeitpunkt waren 2,253 Millionen Frauen und Männer 
als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 46,5%. (Februar 
2008: 46,7%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosen-
geld II-Empfänger/innen von 39,0% in Hamburg und 42,6% in Baden-Württemberg bis 50,7% in 
Brandenburg und 51,3% in Sachsen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, S. 7; spätere integrierte Auswer-
tungen zu Leistungsbezug und Arbeitslosigkeit zeigen, dass diese Quoten unter diesen zeitnah 
berechneten Quoten liegen; z.B. August 2008: zeitnah berechneter Bundesdurchschnitt 44,7%, 
nach Wartezeit von drei Monaten berechnet 43,8%) 

Frauen 
-  Im Februar 2009 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 7,6% (130.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Februar 2008. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland: -10,2%; 
Westdeutschland: -6,2%). (Tabelle 1a/Abbildung 1a, S. 4) Zur Entwicklung der Veränderungs-
raten vergleiche die Abbildung 5 (S. 9) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Februar 2009 44,8%. (Februar 2008: 47,6%; Januar 2008: 47,8% und nicht 49,3%, wie 
von uns am 29.01.2009 versehentlich berichtet) Der Anteil der Frauen reicht im Februar 2009 in 
den 16 Ländern von 42,7% in Berlin bis 46,5% in Baden-Württemberg. (Februar 2008: von 
42,5% in Berlin bis 51,3% in Baden-Württemberg) 

 - Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den Ländern reichen von 
–13,3% in Sachsen-Anhalt (Rang 1) bis –1,2% in Hamburg. (Rang 16) 

 - Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle weiblichen zivilen Erwerbspersonen!) reicht im Februar 
2009 von 4,7% in Bayern bis 14,4% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 8,1%) 

Männer 
- Im Februar 2009 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,4% (65.000) mehr (!) arbeitslose 

Männer registriert als im Februar 2008. Die Zahl der arbeitslosen Männer lag damit im Vor-
jahresvergleich erstmals seit November 2005 über dem jeweiligen Vorjahreswert. Die Verände-
rungsrate von +3,4% (Februar 2008 – Februar 2009) ist die schlechteste seit September 2005. 
(Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland: -0,8%; Westdeutschland: +5,7%) (Tabelle 
1b/Abbildung 1b) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, S. 9) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den Ländern reichen von 
–4,4% in Berlin (Rang 1) bis +19,2% (!) in Baden-Württemberg. (Rang 16) In 11 Ländern 
wurden im Februar 2009 mehr arbeitslose Männer registriert als im Februar 2008. Ausnahmen: 
Die ostdeutschen Länder Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern und 
das westdeutsche Land Bremen. (vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, S. 5) 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reicht im Februar 
2009 von 4,9% in Baden-Württemberg bis 16,5% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 8,8%) � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Februar 2009 im Vergleich zum Vor-
monat (genauer: von Mitte Januar bis Mitte Februar 2009) um 63.000 gestiegen. Im Februar der bei-
den Vorjahre sank die Zahl der Arbeitslosen um 37.000 (2007) bzw. 42.000 (2008). (vgl. Abbildung 4, 
S. 8) Die Zahl der Arbeitsuchenden stieg (!) im Februar 2009 im Vergleich zum Vormonat um 
128.000 auf 5,794 Millionen. Im Februar 2008 sank (!) die Zahl der Arbeitsuchenden um 20.900. �   
 Fortsetzung auf Seite 3 von 9 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2009

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote*** !!

Feb 2008 Feb 2009 absolut in v.H. Feb 2009   

1 Sachsen-Anhalt  199.439 184.818 -14.621 -7,3% 14,8   

2 Brandenburg  198.297 185.566 -12.731 -6,4% 13,8   

3 Mecklenburg-Vorpommern  144.158 136.039 -8.119 -5,6% 15,5   

4 Sachsen  318.616 304.422 -14.194 -4,5% 14,0   

5 Berlin  252.290 242.052 -10.238 -4,1% 14,4   

6 Niedersachsen  337.940 324.520 -13.420 -4,0% 8,2   

7 Thüringen  157.299 151.074 -6.225 -4,0% 12,6   

8 Bremen  39.183 37.779 -1.404 -3,6% 11,7   

9 Saarland  40.407 39.320 -1.087 -2,7% 7,7   

10 Schleswig-Holstein  117.828 116.161 -1.667 -1,4% 8,2   

11 Nordrhein-Westfalen  803.067 795.360 -7.707 -1,0% 8,9   

12 Hessen  220.312 218.854 -1.458 -0,7% 7,1   

13 Bayern  336.044 336.688 +644 +0,2% 5,1   

14 Hamburg  76.715 77.891 +1.176 +1,5% 8,7   

15 Rheinland-Pfalz  128.760 133.463 +4.703 +3,7% 6,4   

16 Baden-Württemberg  247.088 267.919 +20.831 +8,4% 4,8   

Westdeutschland*  2.347.344 2.347.955 +611 +0,0% 7,0   

5 ostdeutsche Länder*  1.017.809 961.919 -55.890 -5,5% .

Ostdeutschland **  1.270.099 1.203.971 -66.128 -5,2% 14,1   

Bundesrepublik Deutschland  3.617.443 3.551.926 -65.517 -1,8% 8,5   

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0209  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2009

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote*** !!  

Feb 2008 Feb 2009 absolut in v.H. Feb 2009   

1 Sachsen-Anhalt  97.218 84.278 -12.940 -13,3% 14,3   

2 Brandenburg  92.812 82.023 -10.789 -11,6% 12,8   

3 Mecklenburg-Vorpommern  68.102 60.364 -7.738 -11,4% 14,4   

4 Sachsen  154.121 136.956 -17.165 -11,1% 13,3   

5 Thüringen  77.506 69.079 -8.427 -10,9% 12,2   

6 Niedersachsen  162.299 146.433 -15.866 -9,8% 8,0   

7 Saarland  19.500 17.688 -1.812 -9,3% 7,6   

8 Bayern  156.666 143.925 -12.741 -8,1% 4,7   

9 Bremen  17.814 16.737 -1.077 -6,0% 11,2   

10 Schleswig-Holstein  55.733 52.380 -3.353 -6,0% 7,8   

11 Hessen  106.035 99.709 -6.326 -6,0% 6,9   

12 Nordrhein-Westfalen  384.756 361.897 -22.859 -5,9% 8,8   

13 Rheinland-Pfalz  61.939 59.206 -2.733 -4,4% 6,2   

14 Berlin  107.237 103.316 -3.921 -3,7% 12,9   

15 Baden-Württemberg  126.778 124.537 -2.241 -1,8% 4,8   

16 Hamburg  34.148 33.742 -406 -1,2% 7,9   

Westdeutschland*  1.125.668 1.056.254 -69.414 -6,2% 6,8   

5 ostdeutsche Länder*  489.759 432.700 -57.059 -11,7% .

Ostdeutschland **  596.996 536.016 -60.980 -10,2% 13,2   

Bundesrepublik Deutschland  1.722.664 1.592.270 -130.394 -7,6% 8,1   

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0209
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2009

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote*** !!

Feb 2008 Feb 2009 absolut in v.H. Feb 2009   

1 Berlin 145.053 138.736 -6.317 -4,4% 15,7   

2 Brandenburg 105.485 103.543 -1.942 -1,8% 14,7   

3 Sachsen-Anhalt 102.221 100.540 -1.681 -1,6% 15,4   

4 Bremen 21.369 21.042 -327 -1,5% 12,2   

5 Mecklenburg-Vorpommern 76.056 75.675 -381 -0,5% 16,5   

6 Niedersachsen 175.634 178.085 +2.451 +1,4% 8,4   

7 Sachsen 164.495 167.464 +2.969 +1,8% 14,7   

8 Schleswig-Holstein 62.095 63.781 +1.686 +2,7% 8,6   

9 Thüringen 79.793 81.995 +2.202 +2,8% 13,0   

10 Saarland 20.907 21.632 +725 +3,5% 7,9   

11 Nordrhein-Westfalen 418.305 433.459 +15.154 +3,6% 9,0   

12 Hamburg 42.567 44.149 +1.582 +3,7% 9,4   

13 Hessen 114.276 119.141 +4.865 +4,3% 7,2   

14 Bayern 179.378 192.763 +13.385 +7,5% 5,5   

15 Rheinland-Pfalz 66.821 74.257 +7.436 +11,1% 6,7   

16 Baden-Württemberg 120.310 143.382 +23.072 +19,2% 4,9   

Westdeutschland* 1.221.662 1.291.691 +70.029 +5,7% 7,2   

5 ostdeutsche Länder* 528.050 529.217 +1.167 +0,2% .

Ostdeutschland ** 673.103 667.953 -5.150 -0,8% 14,9   

Bundesrepublik Deutschland 1.894.765 1.959.644 +64.879 +3,4% 8,8   

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0209
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Februar 2009 in v.H.; aufsteigend) 02/2009

Land Registrierte Arbeitslose im Feb 2008 Registrierte Arbeitslose im Feb 2009  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  336.044 171.128 164.916 49,1% 336.688 190.058 146.630 43,6% 

2 Baden-Württemberg  247.088 106.692 140.396 56,8% 267.919 131.496 136.423 50,9% 

3 Rheinland-Pfalz  128.760 52.122 76.638 59,5% 133.463 59.186 74.277 55,7% 

4 Thüringen  157.299 60.643 96.656 61,4% 151.074 64.370 86.704 57,4% 

5 Schleswig-Holstein  117.828 39.281 78.547 66,7% 116.161 43.012 73.149 63,0% 

6 Niedersachsen  337.940 110.239 227.701 67,4% 324.520 117.339 207.181 63,8% 

7 Saarland  40.407 11.539 28.868 71,4% 39.320 13.879 25.441 64,7% 

8 Brandenburg  198.297 66.982 131.315 66,2% 185.566 65.431 120.135 64,7% 

9 Hessen  220.312 69.471 150.841 68,5% 218.854 76.366 142.488 65,1% 

10 Sachsen  318.616 112.939 205.677 64,6% 304.422 105.998 198.424 65,2% 

11 Mecklenburg-Vorpommern  144.158 47.704 96.454 66,9% 136.039 46.374 89.665 65,9% 

12 Sachsen-Anhalt  199.439 62.082 137.357 68,9% 184.818 61.140 123.678 66,9% 

13 Nordrhein-Westfalen  803.067 217.431 585.636 72,9% 795.360 244.846 550.514 69,2% 

14 Hamburg  76.715 19.109 57.606 75,1% 77.891 22.940 54.951 70,5% 

15 Bremen  39.183 6.942 32.241 82,3% 37.779 8.053 29.726 78,7% 

16 Berlin  252.290 48.566 203.724 80,7% 242.052 48.035 194.017 80,2% 

Westdeutschland*  2.347.344 803.954 1.543.390 65,8% 2.347.955 907.175 1.440.780 61,4% 

5 ostdeutsche Länder*  1.017.809 350.350 667.459 65,6% 961.919 343.313 618.606 64,3% 

Ostdeutschland **  1.270.099 398.916 871.183 68,6% 1.203.971 391.348 812.623 67,5% 

Bundesrepublik Deutschland  3.617.443 1.202.870 2.414.573 66,7% 3.551.926 1.298.523 2.253.403 63,4% 

* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0209
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 02/2009

Februar 2008 Februar 2009

Land

 

1 Hamburg  147.632 57.606 39,0%  140.980 54.951 39,0%  

2 Baden-Württemberg  339.350 140.396 41,4%  320.265 136.423 42,6%  

3 Bayern  367.966 164.916 44,8%  342.283 146.630 42,8%  

4 Saarland  62.075 28.868 46,5%  59.134 25.441 43,0%  

5 Schleswig-Holstein  177.736 78.547 44,2%  167.817 73.149 43,6%  

6 Rheinland-Pfalz  178.005 76.638 43,1%  168.061 74.277 44,2%  

7 Berlin  453.560 203.724 44,9%  436.665 194.017 44,4%  

8 Bremen  70.441 32.241 45,8%  66.637 29.726 44,6%  

9 Niedersachsen  486.888 227.701 46,8%  460.253 207.181 45,0%  

10 Sachsen-Anhalt  288.828 137.357 47,6%  264.352 123.678 46,8%  

11 Hessen  318.525 150.841 47,4%  303.860 142.488 46,9%  

12 Nordrhein-Westfalen  1.187.055 585.636 49,3%  1.130.734 550.514 48,7%  

13 Mecklenburg-Vorpommern  205.214 96.454 47,0%  183.606 89.665 48,8%  

14 Thüringen  199.359 96.656 48,5%  177.276 86.704 48,9%  

15 Brandenburg  260.108 131.315 50,5%  236.978 120.135 50,7%  

16 Sachsen  423.848 205.677 48,5%  386.699 198.424 51,3%  

Westdeutschland*  3.335.673 1.543.390 46,3%  3.160.023 1.440.780 45,6%  

5 ostdeutsche Länder*  1.377.357 667.459 48,5%  1.248.911 618.606 49,5%  

Ostdeutschland **  1.830.917 871.183 47,6%  1.685.576 812.623 48,2%  

Bundesrepublik Deutschland  5.166.590 2.414.573 46,7%  4.845.599 2.253.403 46,5%  

(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0209

 

Alg II-
Empfänger/

innen (1)

Alg II-
Empfänger/

innen (2)
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Rechtskreis 

SGB II (Hartz IV)

Arbeitslose im
Rechtskreis 

SGB II (Hartz IV)
39,0% 

42,6% 

42,8% 

43,0% 
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44,6% 

45,0% 
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* von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete  Alg II-Daten
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA);
                eigene Berechnungen (BIAJ)

SGB II-Arbeitslose im Verhältnis zu den 
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen*

in den 16 Ländern
Februar 2008

Seite 7 (von 9)

Abb. 3



+12.936 

-23.045 

+111.466 

+13.641 

-3.340 

+9.901 

-16.354 

+19.398 

+6.237 

+83.140 

+43.659 

+201.398 

+37.195 

-37.157 -41.854 

+63.121 

- 100.000 

- 80.000 

- 60.000 

- 40.000 

- 20.000 

0  

+ 20.000  

+ 40.000  

+ 60.000  

+ 80.000  

+ 100.000  

+ 120.000  

+ 140.000  

+ 160.000  

+ 180.000  

+ 200.000  

+ 220.000  

1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004* 2005** 2006 2007 2008 2009

*   Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**  am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
Quelle: Bundesanstalt/Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 1998: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Februar
(bis 2004: Ende Januar - Ende Februar; seit 2005: Mitte Januar - Mitte Februar)

Bundesrepublik Deutschland Februar 1994 bis Februar 2009
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
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